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Halle Donnerstag l Veilage zu Nr 131 der Saale geitung

von unſeren Bekenntniſſen für widerchriſtlich erklärten ſeit
1870 durch Concilsbeſchluß ſanktionirten principiellen Anſprüchen
auf eine unbedingte Autorität und eine auch über die weltlichen
Ordnungen übergreifende Gewalt welche den Worten des

befind ch

derhandelt augenbli

Ausland
Daß die Jnſurrection in Süddalmatien im Er

löſchen iſt dafür liegen jetzt vollgiltigere Beweiſe vor als
die bisherigen ne der officiöſen Organe denen
Niemand mehr Glauben ſchenkte weil ſie ſich zu oft als
anweſt und verfrüht herausgeſtellt hatten Das in Raguſa

iche Truppencommando für Süddalmatien und die
erzegowina iſt t Der Statthalter Baron Jovanovics

lich mit dem Fürſten von Montenegro
die Bedingungen der Rückkehr der in Montenegro inter

nirten Aufſtändiſchen Der General beharrt auf der Be
ſtrafung der Rädelsführer und der Brandſtifter Jn nächſter
Zeit wird Jovanovics in Wien erwartet um hier mündlich

ericht zu erſtatten und Vorſchläge zu unterbreiten Die
Truppen in dem bisherigen IJnſurrectionsgebiet bleiben vor
läufig noch in ihrer gegenwärtigen Verfaſſung bis die Aus
hebung in der Herzegowina durchgeführt und der Bau der
Befeſtigung weiter vorgeſchritten ſein wird Der eigentlich
kritiſche Moment wird im Monat Juli zu überwinden e
wenn die Aushebung in den herzegowiniſchen Bezirken entlang
der montenegriniſchen Grenze in der Gegend von Foca Gacko
Bilek und Neveſinje durchgeführt werden ſoll Augenblicklich
iſt indeß die Stimmung auch des montenegriniſchen Volkes
welches die Verpflegung der übertretenden Jnſurgenten nur
noch unwillig übernimmt eine derartige daß etwaige neue
Inſurrectionsverſuche auf bedeutend weniger Entgegenkommen
zu rechnen hätten als bisher

Die Arbeitseinſtellung auf den Eiſenwerken in Penn
ſylvanien und anliegenden Staaten haben wie jetzt ge
meldet wird mit dem 1 Juni begonnen Wie viel Arbeiter
feiern iſt noch ungewiß Die Angaben gehen bis zu 120,000
wahrſcheinlich eine ſtarke Uebertreibung aber über 40,000
ſind es gewiß Am 31 Mai wurde noch ein letzter Ver
ſuch gemacht die Streitpunkte n aber vergeblich
Drei Werke in Pittsburg welche Contrakte zur Lieferung
von Stahl haben die erfüllt werden müſſen haben ſich ge
nöthigt geſehen auf die Forderungen der Arbeiter einzugehen
ebenſo ein Werk in Cleveland und eines in Wheeling Alle
übrigen ſtehen ſtill Jn Pittsburg haben 19,000 Mann die
Arbeit niedergelegt 5000 in Wheeling 10,000 in Mahonnig
Valley Ohio 5000 in Cincinnati Dazu kommen noch die
Arbeitseinſtellungen in Erie Newport Kentucky St Louis e
Nach aller Wahrſcheinlichkeit wird die Arbeitseinſtellung ſehr
lange dauern da die Beſitzer von Eiſenwerken angeſichts der
Ueberladung des Marktes lieber nicht arbeiten laſſen als
e Löhne zahlen Der Anſicht des Präſidenten der Jron

Aſſociation zufolge führen die Feiernden einen ſchweren Schlag
gegen ſich ſelbſt Sie haben etwa 300, 000 Doll in Kaſſe für
Unterſtützungen womit ſie kaum einige Wochen reichen Dieſe
Arbeitseinſtellung wirkt natürlich auf Kohlenbergwerke und
viele andere Beſchäftigungen ſehr nachtheilig zurück Jn
Chicago ſchwebt die Entſcheidung noch Der Termin bis zu
welchem die Arbeiter Erfüllung ihrer Forderungen verlangen
iſt bis zum 15 Juni hinausgeſchoben Gerüchte daß in
Pennſylvanien Ausſicht vorhanden ſei in wenigen Tagen
einen Ausgleich zuſtande zu bringen ſind leider nicht be
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Halle den 7 Juni
Die Actien Geſellſchaft Vereinigte Sächſiſch Thü

ringiſche Paraffin und Solarölfabriken hält am 22 d
ihre Generalverſammlung hier ab

Auf der fünften Dresdener Pferdeausſtellung wurden die
von den Herren Großmann Sohn von hier ausgeſtellten
Arbeitspferde mit der ſilbernen Medaille prämiirt

Evangeliſcher Verein der Provinz Sachſen
II

Schluß der Dienstag Sitzung
Die Reſolution bezüglich der kirchenpolitiſchen Frageüber welche wie wir geſtern ſchon mittheilten Herr Supernt

Förſter im Namen des Vorſtandes Bericht erſtattete hat
folgenden Wortlaut

Während wir gegenüber den Verhandlungen unſeres Staates
mit der römiſchen Kirche uns jedes Eingehens in juriſtiſche
und politiſche Fragen enthalten müſſen wir doch im Einver
ſtändniß mit den Bekenntniſſen der geſammten evangeliſchen
Kirche laut an Folgendes erinnern

1 Das Papſtthum beharrt fort und fort bei ſeinen alten

Pogelfrei
Einem Feuilletonartikel Karl Wartenburgs in der F ent

nehmen wir das Nachſtehende
Jm Königreich Sachſen ſind Krähen und Sperlinge ſeit dem

erſten Mai ds Js für vogelfrei erklärt worden Man kann ſie
zu jeder Zeit verfolgen und tödten

Die Folgen dieſer Achterklärung ſind nicht ausgeblieben Ob
gleich die Verordnung der Regierung dieſes Vertilgungsrecht
nur den Grundbeſitzern einräumt hat ſich die Sache in der
Wirklichkeit zu einem Kreuzzug gegen die genannten Vogelarten
entwickelt an welchem auch die Jugend in Stadt und Dorf theil
nimmt Mit allen Geſchoſſen mit allen Vernichtungswerkzeugen
betreibt dieſe die Ausrottung der kleinen armen grauen gefieder
ten Geſellen welche man die Straßenjungen unter den Vögeln
nennt der Sperlinge Man ſchießt und wirft ſie todt man zer
ſtört Neſter und Eier und natürlich dabei auch ſo manches
andere Vogelneſt Auch wird bei dieſer Jagd mancher Finke
und manches Rothkehlchen mit zugrunde gehen und es wird
ſchwer ſein die Uebelthäter deshalb zur Strafe zu ziehen ſie
haben alle Jagd auf die vogelfreien Sperlinge gemacht

Und warum dieſer Ausrottungskrieg gegen die Krähen und
Sperlinge Die landwirthſchaftlichen Vereine Sachſens ſollen die
ſelben für ihre ärgſten Feinde erklärt haben Ein Rechenmeiſter
hat ausgedüftelt daß die Sperlinge jährlich Gott weiß wie
viele Scheffel Getreide verzehren und daß das Königreich Sachſen
in ſeiner Nahrung gefährdet werde durch dieſe kleinen Burſchen
Nun bei dem Eifer mit welchem man an die Vertilgung dieſer
Thierchen geht wird es ſich ja ſchon in kurzer Zeit herausſtellen
ob die Bergleute und Spitzenklöpplerinnen im Erzgebirge und die
voigtländiſchen und lauſitzer Weber nun billigeres und mehr Brod
zum Eſſen haben Denn wenn jährlich ſo viele Hunderte von
Scheffeln erſpart werden ſo muß dies doch den armen Leuten zu
gute kommen Warten wir alſo den Segen dieſer Verordnung ab
Aber an einen anderen bedenklichen Erfolg ſcheint man nicht ge

Herrn Matth 22 20 Gebet dem Kaiſer was des Kaiſers
iſt 2c und ſeiner Apoſtel Röm 13 1ff 1 Petri 2 13
Seid unterthan aller menſchlichen Ordnung 2c durchaus

widerſtreiten
2 Es beharrt nicht minder bei ſeinem Verdammungsurtheil

gegen die evangeliſche Reformation und Kirche wonach dieſe
eine Ausgeburt des Böſen iſt kein Recht auf Exiſtenz hat und
womöglich mit kirchlichen und ſtaatlichen Zwangsmitteln unter
drückt werden ſollte

3 Hie nach ſind die Gefahren zu würdigen welche mit
etwaigen praktiſchen Zugeſtändniſſen an die päpſtliche Hierarchie
ſoweit ſie auch durch Rückſicht auf die katholiſchen Unterthanen
rathſam werden mögen nicht bloß für den Staat ſondern
auch für wahres Chriſtenthum und confeſſionellen Frieden und
die evangeliſche Kirche ſich immer verbinden werden

4 Hiernach iſt ferner ſo ſehr wir die dem Katholicismus
verbliebenen chriſtlichen Elemente ſchätzen und den Frieden mit
unſeren katholiſchen Mitchriſten und Mitbürgern wünſchen von
evangeliſcher Seite jedes zeitweilige Entgegenkommen derjenigen
zu beurtheilen die ſich zu Verfechtern jener Anſprüche und
Urtheile des Papſtthums aufgeworfen haben

Hierauf ergriff Hr Conſ Rath D Köſtlin das Wort um die unter
ſeiner Berathung entſtandene Reſolution noch näher zu begründen
und zur Annahme zu empfehlen Da einige Stimmen ein Ein
gehen auf die Debatte wünſchten wurde dieſelbe eröffnet und
zwar betonte Hr Prof Schlottmann daß in den vier Sätzen der
Reſolution nichts enthalten ſei was ein evangeliſcher Chriſt nicht
ausſprechen könne daß vielmehr in gegenwärtiger Zeit auszu
ſprechen heilſam ſei was darin mitgetheilt werde Pfarrer
Lüttke aus Schkeuditz erklärt ſich völlig einverſtanden mit der
Reſolution möchte aber noch auf poſitive Forderungen im Jntereſſe
der evangeliſchen Kirche dringen und den Staat daran erinnern
daß er ſeine Pflichten gegen die evangeliſche Kirche noch nicht
erfuüllt habe während die katholiſche Kirche im Vollbeſitz aller
Rechte und Vortheile ſich befindet und gerade jetzt dreiſter als
je ihrer Erfolge ſich rühmt Er legte ein Amendement vor als
Punkt 5 der beantragten Reſolution Auch Paſtor Dr Bär
winkel aus Erfurt wünſchte daß der Staat an ſeine
moraliſche Verpflichtung erinnert werde der evangeliſchen Kirche
u einer genügenden Dotation zu verhelfen verzichtet aber einen
ntrag zu ſtellen Hr Prof D Beyſ v aus Halle erkennt das

Bexechtigte dieſes Wunſches an und giebt zu daß die Bevor
zugung der katholiſchen Kirche in Preußen viel Bitterkeit her
vorriefe aber er bittet dieſe Frage jetzt nicht in die Debatte zu
bringen dämit nicht der Eindruck entſtehe die Reſolution ſei
einem verletzten Jntereſſe entſprungen und nicht vielmehr der
Fürſorge für das chriſtliche auch das katholiſche Volk Superint
Oßwald ſprach aus ſeiner früheren Erfahrung in der Diaspora
des Eichsfeldes ſeine lebhafte Zuſtimmung zu der Reſolution aus
und bemerkte wie der Uebermuth der katholiſchen Hierarchie
ſchon gewachſen ſei ſeitdem der ſogenannte tn zu Ende
gehe die vorgeſchlagenen Sätze werden das Gemeindebewußtſein
der Evangeliſchen in der Diaspora ſtärken Hr Prof D Riehm
wünſchte ebenfalls daß das Amendement Lüttke zurückgezogen
werde daß aber um ſo einſtimmiger die vier Punkte ange
nommen werden da ſie eine Erinnerung enthalten an die großen
Gefahren welche vom Papalſyſtem drohen zumal da vonſeiten
der römiſchen Curie noch nicht der leiſeſte Verſuch gemacht ſei
eine ernſtliche Verſtändigung zu ſuchen Es ſei unmöglich einen
Bund mit denen zu ſchließen welche jede chriſtliche und evangeliſche
Wahrheit verwerfen und jeder derartige Bund ſei gegen die
Wahrheit das müſſe er im gegenwärtigen kritiſchen Moment
betonen Paſtor Lüttke zog ſein Amendement zurück und Paſtor
Neumeiſter aus Nachterſtädt bekräftigte die Nothwendigkeit der
Theſen durch ſeine in Rumänien mit der römiſchen Kirche ge
machten Erfahrungen Zum Schluß beantragte Prof Köſtlin
daß nach Annahme der Reſolution dieſelbe auch den anderen
Parteigruppen mitgetheilt werde Hierauf wurde die Reſolution
einſtimmig angenommen Domprediger Albert ſtellte noch den
Antrag daß die beabſichtigte poſitive Ergänzung der Reſolution
welche mehrfach betont worden ſei demnächſt zur Berathung
aent werde Der Vorſtand wird dieſen Antrag in Erwägung
ziehen

Nach einer halbſtündigen Pauſe wurde in die weiteren Gegen
a der Tagesordnung eingetreten und zwar wurde zunächſt
en Herren Profeſſoren Schlottmann und Jacobi der Dank

des Vereins für ihr mannhaftes Auftreten in den allgemein
bekannten Vorgängen votirt Der Referent für den zweiten
Gegenſtand der Tagesordnung Herr Oberlehrer Dr Heinzel
mann aus Erfurt war leider durch Krankheit am Erſcheinen
verhindert ſein Vortrag über Die Aufgabe des Religions
unterrichtes in den Schulen und ſein Verhältniß zum
Confirmandenunterricht wurde von Herrn Prediger
Lorenz aus Erfurt verleſen Der gediegene Vortrag gab noch
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maßgebend ſein müſſen Bei der Kürze der Zeit konnte über die
umfaſſenden Theſen in die das Weſentliche des Vortrags zu
ſammengefaßt war nur nach einigen Geſichtspunkten discutirt
werden Leider müſſen wir es uns aus Rückſicht den zu
ebote ſtehenden Raum verſagen die Theſen mit utheilend Prof Beyſchlag wünſchte das Moment der intellectuellen
ildung im Religionsunterrichte noch mehr hervorgehoben zu

ſehen und hielt es für nothwendig auf den höheren Bildungs
anſtalten nicht ganz ohne Kritik den bibliſchen Unterricht zu
eben Von anderer Seite wurde bemerklich gemacht
aß die den praftiſchen Geiſtlichen wichtigſten Geſichtspunkte

noch nicht genügend in das Licht geſtellt ſeien und daß es ſich
empfehlen werde den Gegenſtand in einer ſpäteren Verſammlun
aufs Neue zur Berathung zu ſtellen Die Unmöglichkeit au
nur annähernd den Jnhalt der Theſen zu erſchöpfen und ſie zu
erzeugen wurde bei der vorgerückten Zeit anerkannt und da alſo
von einer Annahme derſelben nicht die Rede ſein konnte ſo ſprach
die Verſammlung auf den Antrag des Vorſtandes dem Verfaſſer
für ſeinen anregenden und geiſtvollen Vortrag ihren Dank aus

Die Frage ob mit geh auf die bevorſtehende Berliner
Verſammlung die provinzielle Verſammlung in Halle welche im
erſt ſtattzufinden pflegt ausfallen ſolle wurde mit Majorität
ejaht

Mit Geſang und Segenswunſch wurden die Verhandlungen
geſchloſſen Ein einfaches Mahl vereinte dann noch viele Vereins
mitglieder bis in die Nachmittagsſtunden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Aus dem Saalkreiſe 5 Juni Jn der Nähe von Halle
wo durch die zahlreichen Bahnen ein Centralpunkt geſchaffen iſt
taucht ſeit einiger Zeit eine beſonders bedenkliche Sorte von
Hauſirern auf Es tritt gewöhnlich ein Reiſender ein der um
die Erlaubniß bittet ſeine überaus guten Waaren die er wegen
Schulden um jeden Preis verkaufen wuß vorlegen zu dürfen
Sobald dies bewilligt wird erſcheint ein Begleiter mit einem
Packet Tuchſtoffen das gewöhnlich drei Anzüge enthält Die
Waaren ſehen verlockend aus und werden je nach dem Ge
bote für 50 90 Mark abgelaſſen Der Käufer iſt ſchrecklich ge
prellt da die Waaren aus alten zerzewfen Tuchlappen und
Eiſengarn gefertigt und werthlos ſind Die Schneider bekommen
vom Wollſtaube beim Nähen ſogar ſchlimme Hier iſt
Vorſicht nöthig

M Torgau 5 Juni Nachdem 3 früh der am vergange
nen Donnerstage Wer Cone rige
der drei vereinigten Bürger Compagnien der Geharniſchten Gre
nadiere und Jäger ſein Ende genommen hat unſere Stadt wieder
ihr Alltagskleid angelegt Die zu Ehren der fremden Schützen
welche aus Rieſa Strehla Belgern Kirchhain Dahlen Düben
Herzberg Prettin Dommitzſch Schmiedeberg Taucha c in ihren
verſchiedenen Uniformen eingetroffen waren arrangirte reiche Aus
e der Stadt iſt wieder verſchwunden Einzelne Straßen

durch welche ſich der Feſtzug bewegte hatten ſich in dieſer Be
ziehung zu überbieten geſucht ſo die Schulzen und Spitalſtraße
Wenn man am vorigen Deonnerstage im Tivoli als dem Em
pfangslocale die bunten zumtheil maleriſchen Uniformen der ein
elnen Gilden betrachtete glaubte man ſich in die nunmehr verſkwundenen Zeiten der ehemaligen deutſchen Bundescontingente

verſetzt Um 11 Uhr nachdem die Fahnen aus dem Rathhauſe
abgeholt waren und ſämmtliche Gilden auf dem Marktplatze Auf
ſtellung genommen hatten hielt Herr Bürgermeiſter Horn
umgeben von den Mitgliedern des Feſtcomites eine Anſprache
worauf der Defilir Marſch erfolgte und der großartige Umzug
durch mehrere Straßen der Stadt nach dem Feſtplatze ange
treten wurde Um 3 Uhr fand die große Parade ſtatt nach deren
Beendigung ſämmtliche Fahnen in das Rathszelt abgeliefert wur
den Als beſter Schütze bei dem Feſtſchießen gewann Herr
Richter aus Dommitzſch den 1 Preis einen von der Stadt
geſchenkten ſilbernen Pokal Herr Schneider von hier den 2
Preis ebenfalls einen ſilbernen jedoch von den Schützen ge
ſchenkten Pokal Außerdem hatten noch ſilberne Medaillen ge
wonnen die Herren Ferdinand und Wilhelm Gieſel jun Him
melreich von hier und Schimmel aus Dommitzſch Dieſe
Ehrenpreiſe wurden geſtern in dem Seſſionszimmer des Rath
hauſes nach einer Anſprache des Herrn Bürgermeiſter Horn über
reicht Den eigentlichen für unſere Gilde üblichen Königsſchuß
that am Sonnabend Herr Glaſermeiſter Schultze jun

Vom Thüringer Walde 3 Juni Jn Rappelsdorf
bei Schleuſingen W ſich am Mittwoch der 16 Jahre
alte Ernſt Frühauf ein Sohn braver und gut n Eltern
Furcht vor einer zu erwartenden väterlichen Zü a ſoll das
Motiv der That geweſen ſein Frau Paſtor Wunder in
Naumburg verſtorben vermachte der Kirchengemeinde Gold
lauter bei Suhl teſtamentariſch 900 Mk

Dem Kreisphyſikus des Kreiſes Weißenfels Dr med

ugen

einen geſchichtlichen Ueberblick über das beiderſeitige Verhältniß

dacht zu haben Was Sachſen an Brod für den Mund gewinnt
durch Vertilgung der Sperlinge und Krähen droht es an
anderen Gütern der Seele zu verlieren durch die Verrohung
der Jugend welche der Vertilgungskrieg dieſer Vögel in
ſeinem Gefolge haben wird Jn der Seele der Menſchen
zumal aber in der Kindesſeele ſchlummert ein Trieb
der Zerſtörung Alle ſentimentale und lyriſche Empfindelei
und Dichterei kann über dieſe Thatſache deren Be
obachtung jedem täglich möglich iſt nicht hinwegtäuſchen Dieſen
Trieb zu unterdrücken ihn wenigſtens in Schranken zu halten
damit er ſich nicht zu beſtialiſchen Eigenſchaften entwickelt iſt die
erſte und vornehmſte Aufgabe der Erziehung der Geſittung der
Cultur Jnwieweit das gelingt davon hängt zum großen
Theil die Sicherheit des Lebens die öffentliche Rechtsſicherheit
überhaupt ab Von dem Tage an an welchem die Mehrheit der
Menſchen jenem Triebe der Zerſtörung unterthan iſt hört die
ſtaatliche Sicherheit auf Nun ſcheint es aber daß jener verhäng
nißvolle Trieb dadurch entwickelt wird daß man der Jugend ge
ſtattet einen Vertilgungskrieg gegen kleine wehrloſe Geſchöpfe zu
führen Das Schlimmſte dabei iſt daß die Jugend dabei ein
verdienſtvolles Werk zu thun glaubt wenn ſie die Sperlinge mit
Steinen oder Blasröhren tödtet oder ihre Neſter und Eier zer
ſtört Dadurch gewöhnt ſie ſich an Grauſamkeit Die Jugend
wird aber auch nicht bei dem Sperling ſtehen bleiben Mit der
naiven Logik die ihr eigen iſt wird ſie auch fragen welch
größeres Recht hat denn der Zeiſig oder Finke oder Staar und
ſie gende dieſe Vögel ebenfalls zum Gegenſtand ihrer Jagd
machen

Zerſtörungsluſt und Bosheit werden dadurch eine kräftige
Nahrung in ben Gemüthern der Kinder finden Die verhängniß
volle Neigung zur Thierquälerei wird dadurch gefördert werden
Ob all dieſer Schaden in den Seelen der Kinder durch die paar
Hundert Scheffel Korn welche das Königreich Sachſen erhält
aufgewogen wird Von anderen Gründen welche gegen dieſe
unbarmherzige Verfolgung der Sperlinge reden ſei abgeſehen

Stahmann in Weißenfels iſt der Charakter als Sanitäts Rath
der richtigen und ſachgemäßen Grundzüge an welche hierfür verliehen

aber das könnte man noch anführen daß der Sperling unſer
getreuer Gefährte auch im Winter bei Kälte Schnee und Eis
iſt daß er Hunger und Kummer mit den armen Bewohnern des
Gebirges theilt daß er oft der einzige Vogel iſt den wir in den
kalten Wintermonaten auf unſeren Straßen erblicken und deſſen
auch bei ſchmaler Koſt fröhliches Gezirpe uns erfreut wenn die
Sänger des Sommers unten im heißen Afrika weilen Der
artige ſentimentale Momente wie die Herren Volkswirthſchafter
ſagen können gegenüber der Wucht der materiellen Intereſſen
freilich nicht inbetracht kommen Es iſt doch etwas Herrliches
um ein volltönendes Wort Die Wucht der materiellen Jntereſſen
die Jntereſſen der Landwirthſchaft Schädigung des Volkswohl
ſtandes Alles durch die armen Sperlinge Wenn hier
hauptſächlich von den Sperlingen geſprochen wird ſo geſchieht
dies weil dieſe eben allgemeiner verbreitet ſind als ihre Schick
ſalsgenoſſen die Krähen Daß aber auch in den Städten wo
doch die Sperlinge wahrlich nicht das Getreide von den Dächern
freſſen gegen den Unfug der Verfolgung der armen Thiere durch
die Schuljugend nicht ſofort energiſch eingeſchritten wurde iſt
ſchwer zu begreifen Man denke ſich einmal in die Gemüths
ſtimmung eines ſächſiſchen Lehrers hinein Er hat ſeinen Schülern
ſoeben Religionsunterricht etwa bibliſche Geſchichte ertheilt Da
hat er ihnen u A von einer Belehrung erzählt die Chriſtus ſeinen
Jüngern zutheil werden ließ nämlich die welche der Evangeliſt
Matthäus im zehnten Kapitel mittheilt Jn derſelben heißt es
auch Kaufet man nicht zween Sperlinge um einen Pfennig
Noch fallet derſelben keiner auf die Erde ohne euren Vater Und
nun iſt die Schule aus und die Buben ſchreien einander zu Du
jetzt gehen wir auf die Sperlingsjagd Siehſt Du dort
dort Und ſie bombardiren mit Steinen nach einem Häuflein
der verſchüchterten Vögel und in der That ſie ſind glück
liche Jäger Eins Zwei Drei kleine Vögel liegen mit
zerſchmettertem Leibe am Boden 5
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Sorte pr 100 Kilogr

Aus Oſtthüringen 5 Juni Der Verein zur Pflege
des Brieftaubenſports in Pößneck ſandte geſtern 80 St
Brieftauben in 5 großen Körben nach Bahnhof Gera mit der
Bitte die Thiere punkt neun Uhr nach Geraer Zeit aufzulaſſen
Dies geſchah Nachdem ſich die Tauben in die Lüfte erhoben und
ſich einige Augenblicke orientirt hatten ſchlugen ſie wie auf ein
gegebenes Commando ſämmtlich die Richtung nach Pößreck ein

Nachrichten über die Zeit ihres Eintreffens daſelbſt liegen z 3
noch nicht vor Am 11 d ſoll das Experiment von Gera aus
wiederholt werden Ein grauenvoller Gattenmord iſt in der
Nacht zum 3 d in den Stunden von Neuſtadt a O gelegenen
Baußnitz verübt worden Der Maurer Gruber dgaſelbſt er
ſchlug angeblich inſolge von Gier mittels eines neugeſchliffenen
breiten Zimmermannsbeiles ſeine Ehefrau Der erſte Hieb ſpaltete
der unglücklichen Frau den Backenknochen während der andere
nach dem Hals gerichtete bis auf den Wirbel drang Die Leiche
der Frau zeigte auch an den Händen Verletzungen An der einen
Hand fehlten zwei Finger Der Mörder blieb bis 5 Uhr morgens
ia ſeiner Wohnung und verbarg das Beil im Bette ſeiner ge
mordeten Frau Um die angegebene Zeit ging der Maurer

aaſe an der Wohnung vorüber Gruber ſchoß nun aus dem
Fenſter auf Haaſe ſtreiſte denſelben jedoch nur am Arme Darauf
ſuchte Gr mit der Flinte das Weite und iſt bis jetzt noch nicht
gefunden Nach einem von dem großh ſächſ Amtsgericht zu
Neuſtadt a O erlaſſenen Steckbrief hat ſich Gruber welcher
46 Jahre alt iſt in der Richtung nach der Langendembacher

Waldung zu entfernt uX Aus Oſtthüringen 4 Juni Nach einer unterm 22 Mai
an die Oberlandesgerichtspräſidenten erlaſſenen Verfügung ſollen
zum Zweck der Erleichterung des Geſchworenendienſtes
in Zukunft die einzelnen Seſſionen der Schwurgerichte in der
Regel nicht über zwei Wochen dauern Bei außerordentlicher
Anhäufung der zu erledigenden Sachen ſoll durch Anberaumung
einer außerordentlichen Seſſion Abhilfe geſchaffen werden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 6 Juni Landweizen 220 229 Rauh

weizen Roggen 156 164 Chevaliergerſte 172bis 186 Landgerſte 160 170 Hafer 136 170 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Behauptet Loco ohne Faß
45,39 45,80 ab Speicher unter uſancemäßiger Vorhaltun
der Gebinde 46,75 M Br pr Juni S,75 M Br Juli
47,50 M Br e Aug 48,25 M Br pr Sept 48,50 M Br
pr Oct 48,50 M Br per 100 Liter à 100 Rübenſpiritus
leblos Loco wegen Waarenmangel ohne Handel Termine außer
Verhältniß zum berliner Preis angeboten

Magdeburger Börſe 6 Juni Excluſive ab Station
bei Poſten aus erſter Hand Kornzucker von 96 Proc 33,25 bis
33,70 desgl von 95 Proc 32,25 32,70 M Rohzucker
Tendenz leblos Raffin ade Melis 40,50 40,75 M Gem
Raffinade 39,50 40,25 M Gem Meelis I 39, M Tendenz
unverändert Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Berlin 5 Juni Weizen 22,8 23,00 Roggen 15,0 bis
15 29 W Gerſte 19 20 19,80 Hafer 16 89 17 00 M gut

Richtſtroh 0,00 0,00 Heu 00 0
Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße 26 42 M Linſen

82 62 Kartoffeln 8,10 438 M pr Kilogr Rindfleiſch
von der Keule 10 1,40 Schweinefleiſch 40 M Kalb

fleiſch 1,00 1,60 Hammelfleiſch 00 1,40 Butter 1,8 bis
80 M per 1 Kilogr Eier à Schock 2,49 2,80 M

Berlin 5 Bericht über Butter und Eier vonck J Bergſon r Orgler Bezahlt wurden Feine und feinſte S
d Mecklenburger 100 105 Mittel 95 100Zycſene Weſt preußiſche Gutsbutter 95 100 M Oſtfrieſiſche

95 Fbleſſche 85 88 Galiziſche 80 Ungariſche 78
M per 50 Kilo Billigere n aus Oeſterreich und Conſig
nationen aus Ruſſ Polen bewirkten an der Eierbörſe vom
1 d einen Rückgang von 20 Pfg in den Preiſen und wurde bei
mäßigen Umſätzen mit 2,50 M per Schock verkauft Bei trägemgen und mäßigen Umſätzen hielt ſich an heutiger Eierbörſe

Preis unverändert auf 2,50 M per Schock
Leipzig 6 Junt Weizen netto loco hieſiger 220 228 M

bez fremder 195 232 M bz Roggen netto loco hieſiger
156 162 M bz fremder 148 154 M bz Br Gerſte netto loco
160 168 M nominell geringe Gerſte 115 125 Hafer netto
loco 1655 160 M bez fremder 140 147 M bez Br Mais
netto loco amerik M Zehn Donau 158 M per 1000 Klar
Rüböl netto loco 68 M bez Gd pr Juni Juli 659
M Br pr 100 Kilogr Spiritus pr 10,000 LiterProcent ohne
Faß loco 45,50 M Gd

Hamburg 6 Juni Nachm Telegr GetreidemarkiWeizen loco unveränd auf Termine ruhig Roggen loco unveränd
auf Termine ruhig Weizen per Jult Auguſt 203 00202,00 Gd pr Eeptember Belober 199,00 Br 198,00 Gd

Roggen pr r 137,00 Br 136,00 Gd pr Sept Oct
136,00 Br 135 00 Gd Hafer u Gerſte unverändert Rüböl ſtill
loco E8,00 pr Oct 57,59 Spiritus ſtill S Juni 36 Br pr
Juli Aug 368 Br pr Aug Sept 37 Br pr Sept Oct
38 Br Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack

Paris 6 Junt Nachm Telegr Rohzucker 880 loco
behauptet 60,25 à 90,50 Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr
100 Ko pr Juni 67,25 pr Juli 68,00 pr Juli Aug 68,30 pr
October Januar 63,30

New York 5 Juni Abends Telegr Waarenbericht
Baumwolle in NewYork 128 do in New Orleans 12 Petro
leum in NewYork 7 Gd do in Philadelphia 752 Gd rohes
Petroleum 6 do Pipe line Certificates D 57 C Mehl 5 D
00 C Rother Winterweizen loco 1 D 45 do pr Juni 1 D
46 do pr Juli I D 28 do pr Aug 1 D 21 CMais old v 81 C Zucker Fair refining Muscovados
7516 Kaffee Rio 9, Schmalz Marke Wilcox 11216 do
Fairbanks 118 do Rohe Brothers 11/8 Speck ſhort clear
118 C Getreidefracht

Nachrichten des Standesamts Halle vom 6 Juni
Aufgeboten Der Fleiſcher H Löther und E Politz Kellner

gaſſe 76 und Merſeburgerſtraße 10 Der Mechaniker M Schwarze
und W Leiſering Merſeburg und Magdeburgerſtraße 28 Der
Tiſchler J Czwink und R Block Halle und Hörga g

Geboren Dem Kaufmann C Schroeder ein S Schmeerſtr
17/18 Dem Kaufmann A Currs eine T gr U richsſtraße 23
Dem Fabrikarbeiter E Wunderlich ein S gr Brauhausg 18
Eine unehel T Spitze Dem Maurer E Schlurik ein S
Leipzigerſtraße Dem Handarb Th Booſt ein S Diemitz
Dem Geſchirrführer E Engelmann ein S Klausthorvorſtadt 14
Dem verſt Handarb A Schwarze ein S Entb Jnſtitut Eine
Weber T Sp Jnſtitut Dem Kaufmann H Wege eine T

ühlweg 23
Geſtorben Des Handarb C Kohlemann S Max 9 M 24

Magendarmkatarrh Bockshörner 10 Des Flurſchütz F Schulze
Ehefrau Emilie geb Markgraf 43 J 6 M 18 Gallenſtein

kolik Ludwigſtr 11 Des Fabrikarb Wunderlich 8 Stdn
chwäche gr Brauhausg 18 Des Tiſchlermeiſter E AnderS igeh teien e u12 J 6 M 14 Oſteomyclitis Diaconiſſenhaus Des Zim

mermann H Sievers S Heinrich 1 J 4 M 29 Lungen
entzündung Kloſterſtr 5 Ein unehel 2 M 20 T Lungen
entzündung Spitze 7a Der n Heinrich Michels49 J 10 e 3 Schwindſucht Strafanſtalt
J

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 6 bis 7 Juni

Stadt Hamburg Baron v Reden m Frau a Göttingen
Baron v Kaltenborn a Jauer Rittmeiſter a D v Bredow g
Nauen Lieut d 2 Gr Rgt z F v Berg a Berlin Fabrikbeſ
Wagenführ m Fam u Dienerſchaft a Tangerhütte Dr Roßera Be rburg Frl Ravit a Kiel Frl Willemer a Stade Ober
J Grote a Frankfurt a Rentier v Jacovſeff a Rußland

utsbeſ Mochmann a Berlin Majorats Dir Ruszcezynskt a
Labiſchin Pr Poſen Fabr Klinke a Altern i Weſtf Kaufleute
Reinbeck m Fam a Torgau Kuhl a Aachen Lövin a Wien
Pein Moſes a Berlin v Wins a Rotterdam Kirſchſtein a
Frankfurt a Poll a iKronprinz Rentiers Schlieder m Frau a Kaſſel Haſen
jäger u Dr Klemm a Berlin Kaufleute Hörnig a DresdenBloßer a Berlin Willsdorf a Arnſtadt Cirſten a Leipzig

Goldene Kugel Rittergutsbeſ Krüger m Gem a Bromberg
Oberamtm Voigt a Greußen Geb Rath Dr Lühr a Weſel
Medizinalräthin Frau Woemſiner u Frau Brügmann m Frl
Töchter a Mecklenburg Schwerin Particuliere Frau Grunert a
Grünberg Rentier Goldmann a Glogau Lieut Eiſteld a
Straßburg Frau Buchwald m Sohn a Potsdam Landrath
Weimann a Hulingen Fabrik Klehmet a Fuhrbrücke Kaufleute
Löwenthal a Frankfurt a Cohn a Oertel aLyer Aſchheim a Amſterdam Sannlion u Berne a Berlin

Ruſſiſcher Hof Gutskeſ v Erkloff a Neuulm Verſ Jnſp
Gottgetreu u Frl Stein o Berlin Frau Buſchbank a Sarduit
Rentier Zeiſing a Stockholm Jngen Kreſſermann a Hallenbach
Bankier Oberhagen a rauh e Kaufleute Schwabe a
drehen Reitloff m Frau a Magdeburg Berends a Bachhauſen

aufer a Kreuznach Friſche a Bingerbrück Bahrendorf a Kaſſel
Stadt entier Weidig a Leipzig Dr Lange aKalbe Kaufleute Forell a Magdeburg Wolſberg a Köln Falk

a Dresden Seltg Winkler a Berlin Buſſe a Köthen Schubert
a Bernburg Bernſtein a Eisleben

Goldener Ring Fabr Münchenberg a Berlin Fabrikcon
troleur Dr Siebeck a Talnoe Landwirthe Frankenberg a Fürſten
walde Buchmann a Naumburg OberJngen Engelmann a Kiel
Kaufleute Jacoby Zucker Joski Schlamm Falkenſtein a Berlin
Kleineibſt a Frankfurt a/M Klumpp a München Jentzſch a
Leipzig Wertheim a Hannover Wolff a Dresden

Stadt Berlin Schloſſermeiſter Zimmermann m Tochter a
Leipzig stud wath Klitzing a Göttingen Techniker Voigt g
Arnſtadt Brauereibeſ Gröbe a Bitterfeld Landw Thieme a
Körtritz Kaufleute Rechenberg m Frau Haferkorn m Braut a
Leipzig Voigt a Erfurt Heinemann a Magdeburg Oppner
Stolze Bock a Berlin Tornbuſch a Gera Bechſtedt a Halber
ſtadt Seidemann a Nordhauſen

Preußiſcher Hof Fabr Jeßner a Erfurt stud jur Winkel
mann a Heidelberg Kaufleute Landgraf m Sohn a Jlmenau
Winter a Berlin Bremme a Dresden Jungblut a Nürnberg
Scheibe a Lichtenau Scholle a Le pzig

AuctionSonnabend den 10 Juni er
elangt im Sve
agdeburgerftr

Nr 43 hier ein daſelbſt lagernder

Mittags 12 Uhr
ditionsgeſchäft

A 6pferdiger compl
6öpelzwangsweiſe beſtimmt zur Ver PuergetSchef ee bei Oberröblingen

a/Sfteigerung
Rischoſt Gerichts Vollzieher

in Halle

Kirlchen Verkauf
Der diesjährige Anhang von Süßſjund Sauerkirſchen ſoll
Dienstag den 13 Juni er

eng 11 Uhr
im hieſigen Gaſthofe an den Beſtbieten
den gegen Sgrzghng verkauft werden

Roediger
Die diesjährige Obltnutzung

Freiwillige Verſteigerung

Montag den 12 Juni cr
Vormittags 10 Uhr

werde ich
im Grundſtück der Zuckerfabrik

zu Roitzſch Poſtſtation
circa 2463,53 Centner ein
gedicktes Osmosewasser von

Beaumé inel Tonnen
unter den im Termine bekannt zu ma
chenden Bedingungen öffentlich meiſt
bietend gegen gleich baare Zahlung len in der Walther ſchen Reſftau
vergugr

Delitzſch den 6 Juni 1882
Kichter Gerichtsvollzieher

Auctionwangsvollſtreck Verfahren
onnerstag den S Juni er

Vormittags 11 Uhrkommen im Gaſthof zum Röder ſt kranſheitshalber ſofort für d00 Thlr
berg in Giebichenſtein2 zu verkaufen in Leipzig Roſenthalverſchiedene Möbel und Herren gaſſe 3 Näheres daſelbſt

keidungsſtücke letztere beſtimmt
zur Verſteigerung

Schröder Gerichtsvollzieher
Es werden Kaufluſtige darauf auf

merkſam gemacht daß Dienstag den
13 d M früh 11 r Zimmer Nr 31
das Haus Henriettenſtr 18 zwangsweiſe
ſubhaſtirt wird Feuerverſ 27,200

Freiwillige Auction
Sonnabend den 10 Juni er
von Vormittags 9 Uhr abverſteigere ich Schulberg S verſchie

dene Möbel insbeſondere
2 Klappftühle mit Schnitzerei
2 Kommoden 1 Nähtiſch
Ditzd Mahag Stühle 1 Schau
kelſtuhl 3 unbezogene Fauteuils
4 Fautenilgefſtelle 1 Laubſäge
mit Fußbetrieb u dergl mehr

Schröder Gerichtsvollzieher

Kirlchen Verpachtung
Nächſten Sonnabend den 10 Juni

Vormittags 11 Uhr
ollen im Gaſthofe zu Svickendorf
ie der Gemeinde gehörigen Süßkirſchen

welche an der Zörbiger Straße ſtehen
öffentlich gegen gleich baare Bezahlung
meiſtbietend verpachtet werden

Spickendorf den 6 Juni 1882

des Rittergutes Gleſien b Schkeu
0Mittwoch den 14 ds Mls

Nachmittags 3 Uhr im Gaſthofe
des Herrn Apitzseh öffentlich an
den Meiſtbietenden verpachtet werden
Bedingungen vor dem Termine Die
Die der Kaufſumme iſt ſofort anzu
zahlen

Montag den 12 Juni
Nachmittag 2 Uhr

ration zu Domnitz die der Gemeinde
gehörigen Obftnutzungen an Kirſchen
Birnen und Pflaumen gegen Baar
zahlung öffentlich verpachtet werden

Die Ortsbehörde
Ein ſeit 9 Jahren beſtehendes

CigarrenGeſchäft

aus Verkauf
n neues Wohnhaus mit Laden

elegant gut gebaut enthaltend 12 Piecen
großen Hof herrſchaftl gr Garten in
der verkehrsreichſten Geſchäftslage Bern
burgs für jedes Geſchäft paſſend iſt
preiswerth zu verkaufen zu erfragen
O G Bernburg Carlsplatz 28

t

eBauuplätze
an der Deſſauerſtr und Ackerfſtr
am Nofz und Exereirplatze ſowie
in der Nähe des Güterbahnhofes der
Halberſtädter Eiſenbahn ſind in
allen Größen zu billigen Preiſen zu
verkaufen

O Grumeberg Geiſtſtr 43

Restauration
r legeneons Räume Ma urgerſtraße 303 vis à vis der Klimt ander

weit zu verpachten und kann dieſelbe
am 1 October bezogen werden

O Fuhrmann
Auf ein neu maſſiv erbautes arbe

res Hausgrundſtück wird eine e
Hyvpothek geſucht

Gefl Adreſſen unter A Z
Der Ortsvorſtand

HausVerkauf
Sonnabend den 10 Juni cr

S Abends 8 Uhr
T ſoll in dem Reiubrecht

an ſchen Lokale zu Artern
S das den Unterzeichneten

gehörige daſelbſt in der Waſſerſtraße
sub Nr 48 belegene Wohnhaus mit
Stallungen Scheune geräumigem
Hof daranſtoßendem Garten ſowie
dem dazu gehörigen Hausplan an
den Meiſtbietenden unter den im Ter
mine näher bekannt zu machenden Be
dingungeg öffentlich verkauft werden

Das Grundſtück dürfte ſich ſeiner
günſtigen Lage halber zur Anlegung
eines jeden Geſchäfts vorzüglich eignen

Di Steinert ſchen Erben

Gaſthofs Verkauf
Schöner Landgaſthof ſehr frequent

vorzügliche Gebäude Tanzſaal viel
Stallung mit 26 Morg Land im Dorfe
von ca 1000 Einwohnern Näheres
Getreidehändler hlnerin Roitzſch
bei Dommitzſch

Ein in er an der Haupt
ſtraße gelegenes Vackhaus mit großem
Hofraum und ſchönem Garten worin
ſeit 44 Jahren die Bäckerei ſchwunghaft
betrieben worden iſt wegen vorgerück
ten Alters des Beſitzers zu verkaufen
Daſſelbe eignet ſich auch zu jedem andern Geſchaſte Näheres durch

O W Offenhauer in Eilenburg

Verkaufs Offerten
Ein Gut von 350 Morgen einsdergleichen mit 150 Morgen Rüben

boden ſowie mehrere kleine Güter
desgleichen mehrere große und kleine

er ſowie eine Gaſtwirthſchaft
verbunden mit Bäckerei und Oeconomie
desgleichen eine Gaſtwirthſchaft ver
bunden mit MaterialwaarenGeſchäft
weiſt zum Verkauf nach der Geſchäfts
Agent Oarl Fischer in Zeitz

Guts Verkauf
Ver änderungshalber beabſichtige ich

mein zu Gr Kayng bei Frankleben
belegenes Bauergut nebſt Scheune
Stallung großen Obſt Garten
nebſt 7 Morgen Feld ſofort im
Ganzen od Einzelnenlzu verkaufen

Nähere Auskunft wird ertheilt im
Hauſe Nr 26 zu Groſ Kayna ſowie
bei Wilh Fickert zu Weißenfels
a/S Fiſchgaſſe 31

Jch beabſichtige mein in Aſchers
leben S a 6 belegenes Hausrundftück beſtehend aus Wohnhaus

cheune und Stallungen mit Thorein
fahrt in welchem bisher ein Material
eſchäft mit Erfolg betrieben wordenr und welches b wegen großer

R zu jedem anderenäumlichkeiten au

poſtlagernd Weißenfels erbeten
50 Tee eignet ſofort aus freier Hand

Guts Verkauf

frei 90 Acker
einheiten 7

kaufen beauftragt
Hermann GebhardtSattlermſtr in Beucha bei Leipzig

Reſtaurations Verkanf
Eine Reſtauration verbunden mit

Materialgeſchäft mit ca 1 Mrg großen
Garten und Kegelbahn in einem Bauern
dorfe paſſend ſür einen Sattler oder
Schneider ſoll mit 800 Thlr Anz
ſchleunigſt Fa milienverhältniſſe halber
verkauft werden Näheres ertheilt
Gustav GottschalkK Cönnern a/S
Eine flotte gangbare Bäckerei

iſt mit Grundſtück
möglichſt ſofort preiswerth zu ver
kaufen Kaufpreis 9500 An
zahlung 2000 Thle Unterhändler ver
beten Näheres ertheilt Britting
Rathhausgaſſe 6 Halle a/S

Tücht Tebensverlicherungs
Inſpectoren

für den Aufßzendienſt reſp Perſonen
die ſich dazu eignen finden vortheilhafte
Anſtellung bei einer ſoliden Geſellſchaft
Offerten sub R 6305 befördert H
Gräfſes Annoncen Exp Halle aS

2 Jnſpectoren 1000 u 900 Mark
Gehalt 3 Verwalter 3 Hofmeiſter
2 Aufſeher 1 Gärtner 1 älteren
ledigen Jnſpeetor 1 junges
chen zur Erlernung der Landwirth
ſchaft unentgeldlich ſucht für
gute Stellen
Landw Beamten Verein

großte Märkerſtraße 7

2 Geſellen findenIfeim h ſof dauernde Be
ſchäftigung

Emil Schober Halle aS
Stelle Geſuch

Ein thätiger gutempfohlener junger
Kaufmann der Colonialw Branche
ſucht Engagement Offerten sub R N
befördert die Exped d Ztg

Malergehülfen
werden bei gutem Lohn zum ſofortigen
Antritt Kliht von

Hebst in Eilenburg
3 lichtige Schloſſer ſucht dei

dauernder Arbeit
W Lange Eisleben

Glaſergeſellen e
zu verkaufen O Winter

Ein elegantes Bauerngut mit maſ E
ſiven Gebäuden auszugs und herbergs ſcheidenen Anſprüchen baldigſt Stellung

eld u Wieſe 1830 Steuer gleichfalls würde Stellung als Aufſeher
7 St Pferde 25 St Rind für Fabrik ſowie

vieh ſowie alles lebende und todte Jn
ventar in beſtem Zuſtande iſt zu ver

StelleGeſuch
Ein Maurerpolir ſucht unter be

größeres landwirth
chaftliches Etabliſſement angenommen
Adr bitte unt Imvaliden dank
Plagwitz Leipzig einzuſenden

Ein tüchtiger
S Kupferſchmied

e

Mäd 9

ſofort geſucht
W Stavenhagen

Fabrik für Bierbrauerei Einricht

Ein tüchtiger Schloſſer
welcher auf landwirthſchaftl Maſchinen
gearbeitet hat findetſofort Beſchäftigung

A Wetzig in Wittenberg
Ein erfahrener tücht Landwirth

Mitte 30er 18 Jahre in guten Wirth
ſchaften thätig ſucht bei beſcheidenen
Anſprüchen Stellung Offerten sub
D 12 befördert die Annoncen Exped
von Rudolf Mosse Oarl Eine
jum Nordhauſen

Eine anſtändige ältere Perſon
wird zur Vertretung der Hausfrau
auf 6 Wochen geſucht

Gefl Offerten unter A M 6306
an H Gräfſe s Annoncen Expedition
hier erbeten

Land und hrinnen Kochmamſells Köchin
nen Stuben Haus u Kinder
mädchen werden geſucht u nach
gewieſen durch

Pauline Vleckingoer
kl Schlamm 3

Ein j Mädchen aus guter Familie
welches Schneidern erlernt hat und in
allen weiblichen Arbeiten erfahren iſt
r unter beſcheidenen Anſprüchen zum
1 Juli oder ſpäter Stellung als Ver
a wſerin oder als Stütze der Haus
rau

Adreſſen bittet man unter A M 20
poſtlagernd Weifſtenfels niederzulegen

Ein junges ordentliches Mäd
chen mit guten Zeugniſſen wird
für Küche und Haus zum 1 Juli
geſucht Stricker Karlfſtraße 6

Wirthlch aſterin Geſuch
Eine nicht zu junge Wirthſchafterin

welche den Hausſtand ſelbſtändig führt
und ſich keiner Arbeit ſcheut ſelbige
muß auch mit Kindern umgehen könnrn
wird ſofort geſucht Offerten mit
Gehalts Anſprüchen werden umgehend
unter L 61 in der Exp d Ztg erb

Ein junges gewandtes Mädchen
welches längere gett im Putz u Weiß
waarengeſchäft thätig ſucht als Ver

G RBrandt gr Ulrichſtr II
Halle Druck und Verlag don Qtto Hendel

känferin Stellung yrtpe Adreſſen
sub N 63 an die Exped d Ztg
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